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Teilnahme am Wettbewerb "Bundeshauptstadt Biodiversität" 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
Die Gruppe Bündnis 90 - Die Grünen/Die Linke stellt mit Schreiben vom 30.06.2010 
folgenden Antrag: 
 
„Unsere Gruppe beantragt, die Stadt Schortens möge an dem Wettbewerb 
Bundeshauptstadt der Biodiversität teilnehmen. 
 
Der Fragebogen steht ab dem 1. Juli im Internet zur Verfügung und kann am 
Computer ausgefüllt werden. Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2010. 
Schwerpunkte sind „Natur in der Stadt“, „Umweltbildung und Umweltgerechtigkeit“. 
 
Der Aufwand für die Teilnahme ist gering. Die Chancen auf eine Nominierung unter 
den jeweils 10 Kommunen in ihrer Teilnehmerklasse ist für Schortens gegeben. Wir 
haben das RUZ, wir haben die Obstwiesen an den Schulen, unsere Park- und 
Spielanlage Hohe Gast und vieles mehr. 
 
Alle teilnehmenden Kommunen haben die Chance auf 

• einen Artikel in einer ausführlichen Dokumentation des Wettbewerbs, 
• eine europaweite Veröffentlichung, 
• ein Preisgeld in Höhe von 5.000,- Euro, 

 
also Werbung, die nichts kostet.“ 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Städte und Gemeinden sind sehr wichtige Akteure beim Schutz der biologischen 
Vielfalt = Biodiversität. Sie handeln direkt vor Ort und haben einen sehr guten 
Kontakt zu ihren Bewohnerinnen und Bewohnern. 
 
 …
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Sie sind daher zum einen die entscheidende Stelle für die Umsetzung von 
Maßnahmen zum Schutz der biologischen Vielfalt, zum anderen aber auch die 
zentrale Stelle zur Vermittlung der Ziele zum Erhalt der Biodiversität an die 
Bevölkerung.  
 
Da die Stadt Schortens neben der Neuaufstellung des Flächennutzungsplans auch 
den Landschaftsplan fortgeschrieben hat, könnten einige Ziele und Maßnahmen, die 
im Handlungskonzept aus dem Landschaftsplan an oberster Stelle aufgeführt sind 
und die dem Erhalt der vielfältigen Natur in Schortens dienen, in konkrete 
Maßnahmen umgesetzt werden. 
 
Interessant ist auch die Beteiligung der Lake Balaton Regional Development Agency 
in (Ungarn) hier könnte im Austausch mit unserer ungarischen Partnergemeinde 
Nagybajom ein gemeinsames Projekt entwickelt werden, was dem Erhalt der 
Artenvielfalt in Nagybajom und in Schortens dienen könnte. 
 
Mit dem Beschluss zur Weiterverfolgung an der Teilnahme am Wettbewerb könnten 
konkrete Maßnahmenvorschläge entwickelt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 


